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Mahn- und Gedenkstätte 
Ravensbrück
Straße der Nationen
16798 Fürstenberg/Havel
+49 33093-608-0
info@ravensbrueck.de

Mahn- und  
Gedenkstätte  
Ravensbrück

11.–14.04.2024



Samstag, 13. April

09:30  Gedenkveranstaltung am Ort des ehemaligen 
 KZ-Außenlagers Grüneberg DE , PL

    Ort: Straße zum Bahnhof, 16775 Löwenberger Land
 –  Eine Veranstaltung des Arbeitskreises „Grüneberg erinnert“  

in Zusammenarbeit mit der Lagergemeinschaft Ravensbrück/ 
Freundeskreis e. V. und Klub Byłych Więźniarek KL Ravensbrück

10:00  Internationales Forum der  
2. und 3. Generation DE , EN, FR, PL

    Ort: Veranstaltungssaal im Garagenbau
J  Geschlossene Veranstaltung für Familienangehörige  

ehemaliger Ravensbrück-Häftlinge 
J  Um Anmeldung wird gebeten: gedenkstaette@ravensbrueck.de
 –  Ein Projekt im Rahmen von „Welten verbinden –  

Kulturland Brandenburg 2024/2025“ 

14:00  Eröffnung der Ausstellung „Aber ich lebe.  
Den Holocaust erinnern“ DE , EN, FR, PL

Im Dialog mit Überlebenden schufen drei Künstler:innen grafi-
sche Darstellungen der Erinnerungen. Es entstanden Graphic 
Novels, die zeichnerisch den Fragen von Trauma und Überleben 
nachgehen.

Grußwort Andrea Genest, Leiterin der Gedenkstätte  Ravensbrück

Einführung Barbara Yelin, Comic-Künstlerin und Kuratorin  
der Ausstellung, und Jakob Hoffmann, Kurator der Ausstellung
  Ort: ehemaliges Wasserwerk

15:00  Kurator:innenführung durch die Ausstellung  
„Aber ich lebe. Den Holocaust Erinnern“ DE , EN 

  Ort: ehemaliges Wasserwerk

15:00  Gedenkfeier am Gedenkort  
„Jugend-KZ Uckermark” DE

Gedenken mit Redebeiträgen und musikalischer Begleitung
  Ort: Gedenkort „Jugend-KZ Uckermark“ 

J  Treffpunkt für Mitfahrmöglichkeiten:  
Gedenkstätte Ravensbrück, Besuchsinformationszentrum, ab 14:15 

 –  Eine Veranstaltung der Initiative für einen Gedenkort ehemaliges  
KZ Uckermark e. V./Netzwerk

Donnerstag, 11. April

17:30  Lesung und Gespräch „Emmie Arbel.  
Die Farbe der Erinnerung“ DE , EN

Präsentation der Graphic Novel von Barbara Yelin (Reprodukt,  
2023) in Anwesenheit von Emmie Arbel, Überlebende des 
Konzentrationslagers Ravensbrück, sowie Pablo Ben Yakov, 
Filmemacher. Moderation: Matthias Heyl
    Ort: Rosa-Luxemburg-Stiftung,  

Straße der Pariser Kommune 8A, 10243 Berlin
J  Um Anmeldung wird gebeten: info@ravensbrueck.de
 –  Eine Veranstaltung in Kooperation mit der  Rosa-Luxemburg-Stiftung

Freitag, 12. April

11:00 Erneuerung der Wegmarkierung

Schüler:innen der Ernst-Litfaß-Schule Berlin erneuern die 
Wegmarkierungen der „Straße des Erinnerns“ vom Bahn-
hof Fürstenberg zur Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück. 
Unterstützt von Fachpraxislehrer Ingo Grollmus und dem 
Internationalen Ravensbrück Komitee

19:00  Filmvorführung und Gespräch „Liebe Angst“ DE , EN

Vorführung des Films „Liebe Angst“ (Regie: Sandra Prechtel, 
2022) und anschließendes Gespräch mit der Protagonistin Kim 
Seligsohn und der Leiterin der Gedenkstätte Andrea Genest
    Ort: Bahnhof Fürstenberg, Bahnhofstraße 1,  

16798 Fürstenberg/Havel
 –  Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Fürstenberger 

 Verstehbahnhof und Brückenschlag Fürstenberg e. V.

16:30  Podiumsgespräch —  
Die Stimmen der 2. und 3. Generation DE , EN, FR, PL

In zwei Podiumsgesprächen diskutieren Angehörige von 
 NS-Verfolgten sowie Wissenschaftler:innen über die  
Auswirkungen der NS-Verbrechen auf die zweite und dritte 
Generation der Überlebenden.
    Ort: Großes Foyer im Garagenbau
 –  Ein Projekt im Rahmen von „Welten verbinden –  

Kulturland Brandenburg 2024/2025“ 

18:30  Abendliches „Get together“
    Ort: Veranstaltungssaal im Garagenbau

Sonntag, 14. April

09:00 Gedenken am sowjetischen Ehrenmal DE

    Ort: Sowjetisches Ehrenmal,  
Bahnhofstraße, 16798 Fürstenberg/Havel

J    Bitte in Zivil erscheinen
 –  Eine Veranstaltung der Lagergemeinschaft Ravensbrück/ 

Freundeskreis e. V.

10:00 Zentrale Gedenkveranstaltung DE , EN, FR, PL

Begrüßung Andrea Genest, Leiterin der Gedenkstätte   
Ravensbrück, und Ambra Laurenzi, Präsidentin des 
 Internationalen Ravensbrück-Komitees 

Grußwort Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes 
Brandenburg 

Ansprachen Barbara Piotrowska, Überlebende des 
 Konzentrationslagers Ravensbrück und Lena Gorelik, 
 Journalistin und Schriftstellerin

Musikalische Begleitung Céline Bocquillon (Gesang),  
Katarzyna Wieczerzak (Kontrabass), Renaud Cayla (Gitarre)

Religiöses Gedenken Ravensbrücker „Vater unser“ und  
Kaddisch, Kantor Gabriel Loewenheim, Berlin

Blumenniederlegung an der „Mauer der Nationen“  
durch die Lagergemeinschaft Ravensbrück

Kranzniederlegung am Mahnmal „Die Tragende“ 
    Ort: Vorplatz der ehemaligen Kommandantur

12:30  Katholischer Gedenkgottesdienst  
in polnischer Sprache PL

    Ort: ehemaliger Zellenbau
 –  Eine Veranstaltung der Polnischen Katholischen Mission  

im Erzbistum Berlin

13:00  Gedenken an die lesbischen Frauen  
und Mädchen DE

    Ort: Neuer Gedenkort 
 –  Eine Veranstaltung der Initiative Autonome Feministische  

Frauen und Lesben aus Deutschland und Österreich

14:00  Gedenken an die jüdischen  
Gefangenen des 1. Sondertransports  
aus dem Pawiak-Gefängnis DE , PL

    Ort: Hauptfriedhof Fürstenberg,  
Friedhofsweg 2, 16798 Fürstenberg/Havel 

 –  Eine Veranstaltung der Lagergemeinschaft Ravensbrück/ 
Freundeskreis e. V.

15:00 „Gegen-Sätze“ — Interreligiöses Gedenken DE

  Rundgang über das ehemalige Lagergelände
    Ort: Treffpunkt um 14:45 vor dem Besuchsinformationszentrum
 –  Eine Veranstaltung der Zukunftswerkstatt interreligiöses  

Gedenken Ravensbrück

Programm 
11.—14. April 
2024

Mehr Informationen und  
aktuelle Programmpunkte  
unter ravensbrueck.de  
oder auf Instagram  
@ravensbrueck.memorial

Wir bitten darum, vom Zeigen von Transparenten, Fahnen 
und Kleidungsstücken mit politischen Statements während 
der zentralen Gedenkveranstaltung abzusehen. Traditions-
fahnen und Transparente von Verfolgtenverbänden sind 
davon ausgenommen. 
Die Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück behält sich vor, 
von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, 
Parteien oder Organisationen, die durch antidemokratische, 
rassistische, antisemitische oder andere, dem Stiftungszweck 
widersprechende Äußerungen oder Symbole in Erscheinung 
getreten sind oder treten, den Zutritt zur Gedenkstätte zu 
verwehren oder sie von der Teilnahme an der Veranstaltung 
auszuschließen. 
Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich 
einverstanden, dass Bild- und Filmaufnahmen Ihrer Person 
erstellt und publiziert werden. 

Abkürzungen:
DE Deutsch, EN Englisch, FR Französisch, PL Polnisch


